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Erkennung/Prävention 

 Hintergrund USA –Clery Act 

 Emergency Cards (Nummer 

Schlüsseldienst hinzufügen, wenn 

gewünscht) 

 Travelog 

 Sicherheitsquiz 

 PolizeibeamtIn zu Orientierung 

einladen (Gefahrenstatistiken und -

zonen zeigen 

 Handy als Pflicht einführen 

 StudentInnen Safety Handout  

unterschreiben lassen  

 Hinweise zum Straßenverkehr 

(Fahrräder/Autos) während 

Orientierung, besonders auf 

kulturelle/rechtliche Unterschiede 

eingehen 

 Drogen/Alkoholkonsum und 

entsprechende Program Policies dazu 

kommunizieren 

 „Verbrechen“ App (z.B. von BerliTec 

GmbH) downloaden 

 Videos während Orientation zeigen 

 

* Die fettgedruckten Dokumente sind 

als Download verfügbar 

 

Im Fall des Falles 

 Polizei/Feuerwehr 110/112 

 Emergency tree anrufen 

 Zum Ablaufplan im Notfall siehe 

U-Mass Crises Resources Plan 

 Incident Report 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kooperation (programmübergreifend) 

 Per E-Mail mit anderen Programmen 

Austausch pflegen (Rund-E-Mails) 

 Lösungsvorschläge zu bestimmten 

Fällen austauschen/ Best Practices 

 Notfall-Betreuungsnetzwerk 

bundesweit: ProgrammdirektorInnen, 

die als Ressource Persons 

/AnsprechpartnerInnen von anderen 

DirektorInnen kontaktiert werden 

dürfen, wenn es um einen Notfall in 

ihrer Stadt handelt 

 


